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Binauzmiuifter v. d Hendt 
bat fich öfter mit BVerftimmung darüber 
geäußert, daß in Breuben ımd vorzugss 
weise alo an der Berliner Börfe ale 
möglichen fremden Papiere willige Näus 
fer finden, während emheimifihe Unter- 
nehinmmgen, namentlih neue preufifthe 
Gifenbahnen weniger beginftigt werden. 
Woher fommt dies aber? Verlangt Se 
mand in Preußen cine Goncefjion fir 
ein Unternehmen, jo vergeben über den 
vielen Berathungen in den verfchiedenen 
Reffortminifterien faft vegelmäsige Jahr 
und Tag; nad) langem, langem Marten 
ommen dann endlich gegen den einge: 
reichten Statutenentwiuf cine Reihenfolge 
von Monitorien zu Tage, Die zwar metft 
jehr unmejentlicher Nrt find, aber deren 
Erledigung ces doch wothmendig malt, 
dab die ganzen Stavien der Borberathung 
zum zweiten Male durchlaufen werden. 
So fommt c5 denn, dab die endliche 
Entheng, e5 feche mur nichts mehr 
der Ertheilung der Conceffon entgegen, 


wenn die vollftändige Belhaffung des ı 


Srundeapitald nadgemwicten fein werde, 
die Unternehiner neit in ganz anderer 
Dispofition imd in ganz anderen Ber: 
pättnifen trifft, als zur Zeit, da fie 
ihren erften Entihlun, die Gonceffion 
nahzufuchen faßten. 

Die Gonjunfturen des Gapitelinarktes 
find oft völlig verändert oder die Koce, 
welde dem beabfichtigten Wrterr.chmen 
zu Grunde fag, ijt unterdeg anderweitig 
ausgebeutet worden, fur; das lange Bö: 
gern der Behörden hat Stachtheile Yer 
mannigfahiten Art zur Folge gehabt. 
Nun beginnen aber erft die rechten Schwie- 
vigfeiten, Denn gueri muñ das volle 
Grmdcapital als vorhanden nachgewiefen 
werden, Dann dürfen die auszugebenden 
Hekien nicht inter Bari jubferibirt werden 
und auferven mijjen grose Cautionen 
beftelft werden, daß die Ausführung des 
Unternehmens aud prompt vor Fi) gehen 
werde, Wo Überhaupt in neuerer Zeit 
preußtfhe Bahnen ze. zu Stande nefom: 
men find, da ifi es gefchehen, indem man 
Formen md Kacge gefunden Gat, pie 
ftrongen Forderungen der Negierumg su 
umgehen wnd tluforifh zu maden = 
lange bie Lireaulratiige Tevormundung 
feiten Der Vchörd.n Befteht, wird aud 


das heimliche Capital fe fchwerlich eine | 


heimichen Unternehmungen zusenden. 


„An der Abendfigung am 13, Dezember 
griff aunähft Grumbrecht ven Narren Doamna- 


dimus des Kultusniniters an, der mit dein 


Hriftficen Humanen Anihauungen der Berfajs 
fung, in vollitändigem Widerfpruch flebt. Durd 
die Begünftiginng Des altlutheriichen Kultus 
trete „wer, Minifter auch. dem Könige gegenüber, 
der Die linion: begümitige. (Hört! Hört!) Leffe 
Eagt fiber die fchleanten Leiltuwagen der Volfs: 
igule in den Provinzen Pofen und Brenken, 
die er der ftarren Befolgung des tounfefrionellen 
Breinzips zuihreibt. Cr mahr auf die Nach: 
theile aufmerllam, die ans der Dberaufjicht 
der Geijtlichen über die Sule entfiehen md 
dringt auf Vorlage eines Unterrichisgejsges, 
welches der heutigen Beit und den Zielen des 
modernen Staales entipredie, 

Laßwig tritt energij für Fonfeffionstofe 
Säulen ein, wehe Neichenfperger von fa- 
thoiiihen Standpunkte aus befanpft. 

ba. Windthorit Meppen) vertheidiat den 
Konfefftonalismus der Volksfhulen und Gym: 
najten. Wegwiichen tönue man die Oenenfäge 
der Konfeffionen doc nicht durch Eonfelltonelle 
Schulen. XLS den einzigen richtigen Weg be: 
traite er den Grundjaß Friedrich Wilhem IV. : 
Berechligfeit gegen Alte und Liebe jir Alle, 
Die Generaldisfuffton wird hierauf aefihloffen. 
Hady der 23, Sikung van 14. Dezember 
palfirt der Guerarofihe Gefegentwurf, betr. 
die Abänderung des Art, 84 der Verfa ungs 
urfunde die zweite verfaffungsmäßise Lefung. 
Ter Entwurf wird mit großer Majorität end: 
gütig angenommen, Daraup wurde in ber 
Spezieldistufjion über den Etat des Kultusni: 
niftteriums eingetreten. Zu Titel A (Kultus 


ı und Unterricht) regte Eberty die Frage wegen 


ber Stijter Marienburg ud Zeig wieder an. 
Bu Tit. V. (Evangeliiher Kultus) geben zwei 
Ipäter wieder zurücgezogene Nuträge der Abgg. 
Died und v, Maltmdvodt dent Abg. Wantrup 
Gelegenheit, die gegen ihn iw ber’ General: 
debatte erhobenen Angriffe in einer längeren 
Mede- zuridzumeilen. ' Titel 6—85 werden an: 
genommen. 

Zu Titel 9, Befoldungen hir die Conf- 
torien, beantragen die Stommiffarien des Han: 
ies: 1) auftatt der für das Conftiterimm zu 
Darburg geforderten 14,875 Tl. die Summe 
des vorigen Jahres im Vetrage von 6676 
Thie. zu bewilligen und demgemäß in Titel 
10 die Dehrfordering von 200 Thim, in 
Titel FE von 320 Tplen. zu ftreihen, 2) bie 
Staatsregieritiig anzufordern, dem Haufe cine 
Vorlage über bie ieor anijarion und Kompe 
teng eines Gonfiftoriums für die Provinz Dej 
fe zur magen. 

Der egierungs = Commiffar widerspricht 
diefenm Mirane. 

Bei der Abjtimmung wird die. Forderung 
der Hegierung abgelehnt und der Autrag ver 
Kommiffarien in feinen Leiwen Theiler ainge: 
nommen. 


BU Tit. 10; Andere perfönliche Ausgaben | 


6245 Thaler beantragt der Mog. Dr. Techomw, 


nur 60435 Thir zu bewiligen. Der Antrag 
wird ohne Debatte angenommen. — Zu Titel 
11: Sahliche Ausgaben 29,6074 Thir. bean- 
tragt derjelbe Nögeoronete nur 29,352 Thl. 
zu bewilligen. $ Auh diefer Antrag wird anr- 
genonmten. — Zu Tit. 14: Bejolduingen und 
Aufhüffe beim fatholiichen Kultus 431,897 
Thle. 16 gr, tO Pf. hat der Nbg. Maliin: 
drodt den Artrag geteilt: „anitatt der ad Tit. 
14 geforderten Summe nur 331,337 Ihiv.- 16 
Cgr. 10 Pf. minus 1100 TH. = 439,737 
Thir. 16 Egr. 10 Pi. zu bemilligen.“ i 

Bei der Abiimmmung wird der Mutrag 
des Abg. von Makindrodt abgelepnt, dagegen 
wird Die Forderung der Regierung in Tit. 14 
angenommen. 

Der Handelsininifter legt einen Gefegent- 
wurf vor, der dazu bienen fod, das Defizit zu 
deden, und zwar aus gewijlen; Beitänden, wel- 
che nad beftehende Verträge in einen Garan: 
tiefonds von ungefähre 2% Millionen fiir die 
Röln:Plindener Gifenbayn feitgehalten wure, 
Lie Stanisregierung - wunkhte Die Bejtinde 
mobil zu machen. Das Haus beiälteßt Vor- 
berathung im Haufe, 

Sm der 24, Eihung des Abgeordnetenhaus 
fes am 15. wurde die Spezialoebeite über den 
Stat des Kultuamiiifteriums fortaejegt. 

Rasfer fritifirt bei den Ablegiitt „Deffent- 
licher Unterricht“ die Verwaltung der Lehrer- 
anftaltem, Da Staat Memwahe die Ihrränge 
der Selbftverwaltung der Gemeinen, mie fie 
bei den höbe-en Sehranftalten zu Tage trete, 
mit dem größten Mißtrauen. 

E3 Yerrfchte der größte Widerfinn in der 
Nerwalinng. Die ftiatun und Land- Be: 
hörden feien unmuthia uud fühlten “ch gefränkt, 
e3 berefht? überell Unmile gu zahlen, Unzu: 
jviedenpeit, dag man jich an der Verwaltung 
betheiligen mühe. Das eingeführte Eedulgefek 
dsfiimentirt den Mangel an Berftänmntiß Der 
maßgebenden Sretfe, ven Mangel an Beritänd: 
nib Seitens des Winifters (Unruhe rechts). 
Wenn mar im Vand: antiammen laffen würde, 
da3 Votum merde fürwahr gegen den Minifter 
ausfallen. 

Nog, Dr. Harfter winjet eine größere 
Ausdehnung des malhematiichen und nature 
wijjenfchaftlicfen Unterrits. 

Der Kultuöminiter: Ter Grund der Mih- 
ftinmming fei nicht der von Kaster ang gebene, 
Die Landgemeinden, vas jet richtig, feien uns 
zufrieden mét der Erhöynrg der Yehrergehalter, 
Yu Großen mw Ganzen jeien aber pie Mes 
gierungen mit großer Sewiftenhafiigteit und 
Ginfiht vorgegangen. Die Negnenng mühe 
die Yinpopnlarität, die in diejer Viaßregel liege, 
auf fih nehmen; fe iyue eè aber nit gutem 
Gemwijien. (Bravo redts.) Cin anderer Grund 
zur Mizfiommung feien nag vom bg. Raster 
die Differenzen zioifchen den ftädtiigen Behörs 
den und der Hogterung Dife Differenzen 
feien aber fepe itbertricben worden von ber 
PBreffe. Der Miniter juht durd Zuhlen feine 
Anlichten zu befräftigen. 


= g \ 


Lokales und PBrovinzielles. 
w SnowracIaw, Har E Grun mal, 
früher Stadlfefretair bei dem piefigen Magi- 
lirate, ift zum Diftrifrg: Kommifjarins für den 
Veziri Louifenfetde ernauni worden, 

~ dr die Vefiper amerifanticher Staais- 
piere ift eine erfreuliche Nachricht eingetroffen. 
ie ein Sabeltelegiamm vom 14. Dez. meldet, 
bat das Stepräfentantenbaus mit 154 gegen 6 


Stunmen eine Nefolution genehmigt, welche | 


erkiäct, jede Ari von Nepudiatioi der nationa: 
len Culb (Weigerung der Nıiiczahlung der 
Anleihen in Gold) fei dem amerifanifchen Volke 
verhaßt, unt die Meprälentanten deffelben ditvi- 
ten ven Glanbigern feinen geringeren Betrag 
anbieten, als die Pegierung fih verpflishtet 
Habe zu bahen. 


— An Stefe der jegt umlaufenden Noten | 
der Preugifchen Bank zu 25 Thaler follen ane | 
dere von bemielben Betrage ausgegen werben, | 


welche einen Kopf der Boruffia in Waflerzei- 
den mit der Ginfaffung: Preuß. Banknote 
regen werden. Der Untergrund der Schau- 
feite im blauer Farbe zeigt linf3 das Könial. 
Wappen, rechts einen Moler und die nothwene 
digen Aufihriften. Die Kehrieite trägt auf 
jeder Hälfte je 5 Minervalspfe in verfhiedenen 
Größen. 

— Diejenigen Mannfchaften deg Beur- 
faubtenftandes, welde auf Grund der befte- 
henden Boriäriften zu den Gommerübungen 
mt yerangezogen werden, find nad Maß: 
gabe der beftehenden Anordnungen im Januar 
over yebruar 1869 zu üben. E3 Liegt übri- 
gens in der Abjicht, Winterübungen der Mann: 
haften des Beurlandbtenftandes, welde zu den 
Sommerübungen nicht einberufen waren, Fünf 
tig aljähriin ftartfinpen zu laien, worauf bei 


Feuilleton. 
Die nene Wäfcberin, 
von Di. Ant, Niendorf, 
II, 
Fortfegung. 

In ben ehrfamen Gewerbe des Landbanes 
lajien fih zwar einige Leiden ertragen, wenn 
nur jonit Alles wohl ftcht im Negimente, 
Alein Gutrbefiger K. nebit feiner jungen 
yrau befanden fich in den böfen Jahren des 
Anfangs ihrer landwirihicaftliden Laufbahn, 
wo man gemeiniglid) theuer Fauft, wohl gar 
noch in manchen Stiiden Yehrgeld zahlen muß 
und überdies die Nusficht Hat, iH noch Jahre 
lang Hindurd) zu winden, zu melioriven und 
Held in die Wirthichaft zu Stecken, che es nur 
Veidlih geht wie eg gehen fol „Und ob e3 
einjtnals fo gehen wird?” Das ift die fatale 
Frage, Die die Muthloiigleit oft und immer 
öfter auftwirtt während früher die Jrvrefict 
unfehldar Erfeige herausrednete. Der Zweifel 
nat die Nechuungen wanfend und wanfender. 
Wenn vun gar no Migeritten und allzemein 
iinfende Korjuneturen eintreten uud die Gin- 
nahmen niht ausreichen, die Ausgaben zu 
eden, Ban mächft dee früheren Lut an 
Landbau fehr rach und topig wie eine zeh: 
rende Shlingpilange, der Ueberdruß über den 
Kopf, und der junge vüftige, in feinem Sach) 
io worl erfahrene K, ter fih von früh drei 
Uhr an feine Mühe verdrichen lieh, nebit 
feiner jungen wirthfhafterüftigen Ehehätfte, 
— daten oft und öfter daran, zu verkaufen. 
E3 galt wur ofne Verluft davon zu fonmen 
de b. 013 angewahlie und Hineingeitedte Geld 
im Verlanpspreife zuräd zu erbalten. Glüd- 
liher — ovr aud ımelüicdlicher Weile, wie 
man eS eben nehmen will — waren die Rän- 
fer einftweilen dußerit Iparfam und wer wohl 
xod taufen molte, der mochte weitaus den 
Kreis nieht zablen, der gefordert wurde. 

Alle Vierteljahr vegelmäßtg aber fanı die 
Erupsion bes UVeberdruifes energifcher zum 


| 
| 
jeden Jahres 
| 


das wird mit jedem Tage fehlechter und chlcd: 
| 
| 
| 
| 
| 


Einziehung der in Rede ftehenden Mannfkafs 
ten zu den nächjtiährigen Uebuagen Nüdlict 
zu nehmen fein wird. Die General-Commanz 
0098 der Armeecorp3 werben biernad) das Er: 
forderliche veranlaffen. 

— Erfahrungegemäß Fommen nicht felen 
Seuche um vorzeitige Entlaffung von Solda: 
ten aus dem fichenden Heere vor, melden 
zwar Billigleitggründe in den häuslichen Ber: 
bältwiffen zu Gute Tonnen, denen cS aber 
anderericitö an einer ftreng geleglichen Begrüns 
dung feblt, fo daß ihre Berüchtchtiguna nur 
ganz ausnahimsweife möglich ift. Die alljähr: 
lich ftattfindenden Dispulltions:Benrlanbungen 
| von Mannicpaiten zweijähriger Dienftz:it (fo: 
genannter Königs-Arlanb) bieten indep ein 
Mittel, derartige Berhältniffe, forern es fich um 
Entlaffinyg von Lenten diefer Mtersttafje Han- 
delt, in ausgedehuterer Weile zu berücdjihtiger. 
Schon jept wird bei der Auswahl der aljo zu 
beurlaubeuden Mannschaften, neben guter Aus: 
bilviung und tadellofer Führung, auf dringende 
häusliche Verhältifje Andjiht genommen, To: 
bald dieje zur Kenntniß des Truppentheil® ge: 
langen. Wer aljo eme Hüdtichtahme erhoffen 
zu fönnen glaubt, muf die Gntlafjungsgejude 
in Fallen vorerwähnter Krt, unter amtlicher 
Befpeinigmig der für diefefben entiprechenben 
Billigfeisgrunze, den rejp. Truppentheilen 
Regiments - Eonmandeuren) zum 4. Auguft 
überfenden laffen Am beiten 
geschieht e3 durch dte Orts- und Kreisbehörden 
wele die Gejuhe aub nadh der Dringlichkeit, 
wenn viefelben mehrere Leute eines md veffet: 
ben Truppentheil3 betreffen, clajlifietren. Da, 
wo gefeglidhe Yteclamationsgründe obwalten, 
bleibi c5 übrigens, wie fich von felbjt verftebt, 
bei dent in der Erfaß-fuftenetion vorgelchrier 
benen Nteclamationsvertahren. 


| Borfhein, wenn die in ftädtijher Tiehaglichteit 


erogene eau des Hauics das elend der Walch: 
woche durchjuarbeiten hatte. Da goh die üble 
Stimmung der şerrin Düftere Farben über 
das ganze Gut und der Schlußfaß jedes Ta 
ge3 lautete, wie der ftehende Refrain eines 
Gedichtes: 

„Sieber Mann, 
lihe Anftali, zu verkaufen! 
wüft, die Leute find wúft, Alles ift wiberlich 
und verdirbt, vor allen Dingen meine Wäfche, 


mach’ boð endih ernji 
Die Gegend iğ 


ter. Ich fhafe nichts, und wenn ich mich 
felbft anws Wajıhfaß ftelle; Pie Daniel (— fie 
war unterdeß do nothwendig geworden —) 
Schafft erit recht nichts mit den Leuten, Diefe 
ganze Art hier taugt nichts. Wir find bier 
wie verrathen und verkauft, „bereingefallen”“ 
wie Du zuweilen fagit, mache, daß wir Tog: 
kommen.“ 

„Sa, wenn das mur fo Leicht ginge!“ feufzte 
der Mann. Gedulde Didh nur in Deinen An: 
forderungen; denn mir fheint, Du wuft im: 
mer peinlicer, jede Deiner Wälchen danert 
länger und länger. Sont brauchte Du in 
hödhjtens in Allen 4 Tage, nun gar fihen 7 
und 8 — mir aber thun draußen dir 
noth, wie das Tiebe Brot.” 

„Kann id) dafür, daß unfere Familie şt- 
nimmt? Mir its, als 09 Deine Lente mit 
jebem Juhre wugefhidter werden. Menge Wü: 
he muß ich haben und wenn ich.die rauen 
drei Woden lang wafğen laffen muß” fo 
geoflte Die Frau mud trat energiich mit Dem 
Tue auf. 

„Mug man fH deni das ganze Leden 
vergällen, iten man fih w au; Sileinigkekten 
capricirt ?” waf der Munt ei. 

„Sapricitt, jagt Du? 
diefe Caprice nicht Leben. 
rum niemal hier gefallen. 
hier!* 

„Dann wird Dir’ nirgend auf dent Lande 


gefallen. Vefonders gelernte Wäfıherinnen wirft 


Leute 


Ach fum opre 
Mir wira c3 Das 
Lieber fort von 


— Der Perler auf der Dfipreuß. Süd- 
bahu bat feit Eröffnung der Strede Naften 
burg yë fo bedeutend zugenommen, daß e3 
bereits an Wag wie an Beamten fehlt. 


Die Norddruikhe Landmiribhichaftltehe 
Zeitung 
in Berlin, 
auf welde wir unfere Lefer bereits früher aufmerffam ge- 
macht haben, ennoicelt fih mehr uso mehr am emen großen 
Ergane, we es der Qandeirihicdhaft bisher gefeytt, und er- 
fallt die Aufgabe, wehe fie fih neftellt hat, die Wahrueh- 
mung der Inndwirihfehaftlichen Intereffen, nnter berta rra. 
gender Miwirtung des mn die Hamdwirthjhaft haperdien- 
ten land» und voll&wirtbihnfttihen Schriftitelleis Gutöbefit. 
zer M. Ant. Siendorf in immer größerem Mafe, 
Diefelbe erfchent tom 1, Januar 1869 ab wörhentlic 
‚weintal, Mettworhs und Sunmabends, Tann dneh alle Wolt- 
anftalien uad Rubbandlungen hesoyen werdet uud foftet 


vierteljährlich einen Thaler, — Den Inhalt derfelben bilden: 
Qeitarniel und Nndfepnen aus der Genenwart, — Birth 


ichaftlihe und teinijehe Abhandlungen, Auffüße und Bor- 
träge, wede wamenilih anf die nahhaltige Erhoyung des 
Reimerlrages vom Grind md Boden gerichtet find. — Raut- 
wilbiheftdes Genofferihafis, Cret, Stener- and Ber- 
fiherungsweren. Dittheilsngen aus ber rar. — 
Ergebniffe vargleichender Barfuche, — Wua den Vereinen. 
— Pereti veriverthbare Refultate der MWiffenfchaft, — 
Correfpondeng-Arsitel und Berwyte aus Deutfdiand, Eng- 
laud, Sranfreih,, Anerifa w- -— Volkswiribidaft. Bantei 
und Stutiftif Vörjenberiht. — Bırduften-Mochen-Kınd- 
fhan — Enbhoftaions-talender, Domalnanberparbtungen 
und andere Berichte, welde die Vermittelung des gefanunten 
knbwirnychafttihen Berfehrs  beywerken, Matte amd 
Prasberichte aber sundwirtbfchafttihe Trodulte aller Art, — 
Anzeigen. — Landwmirthfhaftlide Aranenzeitng. 

Ron Neujahr 1869 ab efeint die Norddeutfche Land 
wirtbfhaflihe Jeltung mit einem Fenilleron, in tuckhem 
ausgavahite interoffante Novellen maderner Schriftiteller, 
Gedichte und andere Wulerhaltuirgsliteratur gum Aborud 
formen werden, 

Kugerdem bringt die „Norddentfche Randwirthfchaftiudte 
Reifung“ einen ansfuhrlihen Bericht fiber dic Verbandlu- 
gen des im Februar 1869 in Berlin fntifindenden zweiten 
GCongrefies Norddeutfger Laudwirtbe, 

Was weienilih Fur de „Mordo, Landw, Beifung” 
fpricht, ift der Wiuftend, dah die Bahl der Lefer derfeiben 
im Qenfe des Jahres 1868 fih Kerdreifacht Hat. 


Du auf dem Lande irgend finden und mit 
den Dreferfrauen wird’s überall nicht beffer 


fein. 39 aber fenne feine Wirhiijait, vie 
jo viel Zeit und Arbeitsträrte, wie hier, 


am Wajchfaß verfihwendet, und außer mir aud 
feinen Wirth, der fih das fo geonldig gefallen 
läßt. Selbft vie Fsferbe habe ich fhor hergeben 
müffen, um vom Mihlbab Ntundenweit das 
Wafer Herzufchleppen, weil Du die Marotte 
hatteft, das hielige Waffer tange nichts.“ 

„a ja“, E die Frau ins Wort, „es 
it Schon gut, Deine Frauen taugen nichts. 
Und das fol is mir gefallen laffen? Was 
würdet Du thun, wenn Teme Männer fo 
jehlecht mähten, daß Gras und Getreide halb 
ftehen blieben? Darum jage die Frauen fort 
und fajfe Andere. Du mußt endlidy dazu 
tbun, denn ich halte e$ auf Die Länge ber 
Zeit wirllih nicht mehr aus. . 

Der Gutsherr fand es Dagegen nicht ges 
rathen, um folder Kleinigkeit willen gute Mr- 
beiter zu entlafent. 

St Schalt, fie wieeriprad nur bittrer, 
fo fomen die Leutihen, die fonft in Thönfter 
Einigkeit lebten, in einen alerliebiten Kleinen 
Streit — Alles der böjen Wühe wegen. 

Zufällig erjuge Aran B. aus ihrer Mady 
barfeaft von eier Walchmittel, da3 beffer 
walden Sollte, "eis Seife und Jo Namentlich 
bei fipleihten Wafchfranen von Milje fein 
fonnte Ste teilte vie MWälhe vorher mit 
Soda und dinner Löhma von WMnmnoniafs 
füüffigfeit an, Die Eade ging, ‚ver rund 
der Aälhe wurde weiher, bie bölen Streifen 
aber blieben nadh wie vor Dazu fam — fei 
e3, daß die Eijenzen zu ftar” aligewandt, oder 
die harten Haube ber Franc zu empfiolich 
waren, ober ob eg mw der Argwehn giivege 
bragte, dağ bei emer oerielben Wundheit und 
Geigiwiire an den Dünden ausbragen und als 
bie nähfte große Wälhe nöthig wurde, gab 
3 einen vonigen Muftand wuter den Weiber; 
feine wollte mehr zum Wafhen Formen. 

Sortfegung folgt. 


Zum Heile der Leidenden, zum Trofte Ihrer Angehörigen! 


Aih Die Allgemeine Wiener medizinifche Zeitung Ned. Dr, Wiler) bringt 
in ibrer Pr. 22 glei) den anderen ärztlihen Journalen eine ausfuhrlide Dar- 


Hoff in Berlin (Reue Wilhelmsftr. 1.) vermöge ihrer febr wohl burchbachten 
Snlammenfegung eigenthämlich if. Ste läßt fich in folgender Meile burüber 
aus: „EI ift nicht zu läugnen, daß fh aud in mepizinijcpen Kreijen ein jehr 
günftiges Urtheil ver die Sodann Hoffihe SMalzfabrifate gebildet Dat, Die 
manchfacihen Borfucje, welde in Spitälern mit dem Vlalgertrafte vorgenomment 
Wurden, Yaben ergeben, daß es jchr ernährende und ftärkende Gigenjchajten befige 
und fich daher befonders für geichwächte Borfonen eignet. ES leiftet ausgezeich: 
mete therapentiiige Dienfte bei Krankheiten des Magens und bejonders da, wo 
Aonie vorhorridt. Günftige Wirfinigen wurden and) damit bei Ichwäclighen 
Kindern erzielt, wenn eg der Nahrung derjenigen beigegeben wurde, welche an 
aefgwähter Werdanuug leiden. Die Malz Seiunoheitschofofade faun fogar vew 
Kindern im Säuglingsalter mit befonderem Nuten gereicht werben, wenn viejulbe 
un ‚puleriirten Bultende mit Milch gekocht wird. Der Genuß diefer Speije 
beläftigt in Keiner Weile die Berdaummgsorgane, erfrifht und fräftigt bei län: 
gern Gebvauche die heradgefommene Conftinttion der zarten Geitöpfe. Nad 
ben genten günitigen Erfahrungen fo'l davon in größeren Stmberbeilanftalten 
bei schwachen Neconvalescenten Gebrand) gemacht werden. Beide genannte Fa: 
brifate enthält Protäiuftoffe in concentrirter uno gelöfler Form, ferner Inpilie, 
Schleimzuder, Sieber, Buder z., lauter Stoffe, welde in den Arzneimitteln für 
Heeomdalescenten und Bruftihwache enthalten find, — Fermer giebt bie Sichler 
Ba ezeitung Nr. 13. Peifpiele von der vorgünlichen Heilwirfung der Hofpichen 
Melzfabrifate auf die Verdamungs wd Medununasorgane, Genannte Namen 
find, Se Ereellenz Herr Meichsgraf. zu Waispera, Wirt. Gh. Rath und 
Kämmerer in Fiume; Dr. Mederer, Sfer von IWuthiwebe (ein hoher 
Achtziger) in Baden bei Wien. —- „Nachdem id an den fehe Teivenden Kindern 
ole möglichen Stärfungsmitiel ange vandt hatte”, Schreibt Se, Ercellenz der Herr 
Graf ven der Mefe: Bolmerftein m Crafhnig an den Fabrikanten, „ge: 


Vor Falificaten, die fih zwar ebenfalls Malzertratt zc. nennen, aber faft ganz 


| 
ftelung von der Heilfamfeit, 1eldye den Malzfabrikateir des Hoflieferanten Johann Wi 


brauche ich auch ihr Malzertraft und zwar mt den erfrenlihiten Erfolgen.“ — Si | 
| 


weribloje Producte find, faun man fi durch Beachtung der Gtiquettes, die bei 


bem ähten Fabrıkat den Namenszug „Johann Hoff“ tragen, fhüßen. 


Die Niederlage befindet fih in Snowraclaw ve, Wdolph GH. Smal. sj | 


Sn der Naht zum 10, Decbr. nocy ukradziono z kosciola 


hiefigen Kirde 


cin silberner Kelh 


nit Dedel, von innen vergoldet, im Gewichte 
von einem Pfunde geftohlen worden. Mer 
diefen Dicbftahl ermittelt, erhält eine Beloh- 
nung von 5 Thalern. 

Szablowice den 10, Dezember 1968. 


Dzisiejszé 
tutejszego $ 
kielich srebrny 
z nakryciem, wewngtrz pozłucony, od kom- 
munikantów, ważący 1. funt. Ktoby wykrył 
kradzież takowćj, dostanie 5 'Talarów nagrody. 

Szadlowice dnia 19., Grudnia 1868. 


nad dem amerifanifden Singerfchen Spyiiem arbeitend. 

Die kajchiite fertigt den Doppeltiteppftich, Tierert eine jehr dauerhafte, 
nicht trennende Naht, it mit der Borrihtung zum Cäumen und Kappen 
verehen, näht Somtadhe anf, wattirt u. f. w. Die Machine mi feinem 
Tifd und eijernem Tretgeftell Eoftet Franco Snowvraclam 32 Thir. 
£ Boftellungen auf nicht vorräthige Wheeler & Wilson Nähntafchinen 

Finnen nur nah vier Tagen ausgeführt werden, Garne, Nadeln, Dali: 
neu:Del halte ftets vorräthia; Reparaturen an Nähmafcinen jeglicher Art, werden zur fehnellften | 


nn ih o lerri satis arty 
Mn übernommen. Unlerricht gratis. A. Gartmann. 
3 Bir den Weihnachtstifch! 
T <a x 4 
Das Hllerneneite ift Ber Pettervogel, 
. ein Spgroskop, als unirüglicdyer Wetterprophet. 

Eine auf einem poliitem Goel rubende Slasglode bededt einen auf B amen figenden 
Colibri, welsger fich drebend, bured feine Stellung zu der unter ihm angebrachten Scala bie 
Witterung mit Eiiherheit auf 2 Tage vorausbeftimmen läßt Der Heine Apparat ift neben feiner 
Nugisbiett dur die aeibhmwadvolle Ansftattung elite Hierde des Zimmers. 

Divit bezogen TE Der Preis pro Städ 1 Thaler incl, Berpadung. Bufentung erfolgt fo- 
fort nah Arftrag gegen Einfeondung des Betrages (per Pojtanweilung) oder gegen Pofworfhug. 

Sleicheitin eunpriehlt für Weihnachten: 

Wirerosfupe zu 1’ und 3 The. das EStüd. 


„TE 


Botanifche Lonpen, Is, 22, Sfade: 7%, 12%, 17/2 Sgr, 
Mifrsstopiiche Sraparnte a Dugend i'a und 2'2 Thlr. 
Den ausführlichen Wreis:Eonranf gratis und frarco, Das mifrogfopijde Sn 


ti nd frar ftitut | 
TS. Gläer in Berlin, Gipsftraße 4. 


von 


l Der Schtiußball 
a meines Tanzkurjus findet am 

d Sonnabend, d. 26, d. MW. 
S>Ubends 8 Uhr im Saale des 


Nachmittags von 3 bis 6 Uhr im Hotel Pofew 
Bimmer Nr. 8 zu lüfen. Gleidgeitig erfuche 
ich meine früheren Schuler rejp. Schülerinnen, 
die gefonnen find, am Balle Tyeil zu nehmen, 
die Tanzftunde am Eonnadend den 19, und 
Sountag den 20, zuc Mebung deg Schul-Gontre 
und der Quadrille à la cour nitzumaden. 
Mchtungsvoll 


| 


Spielwerfe 
mit 4 bis 48 Stfüden, morunter peat 


werfe mit Ölodenfpiel, mit Hinmelsitimmen, 
mit Manpolinen, mit Erpreifion u. f. mw. f 


Ferner; 2 
Spieldofen 
A 2 bis 12 Gtüden, worunter folke mith 


Receffaires, Cigarrenftänder, Säweizerhäntzg] 
hen, Photographie » Albums, Ecdreibzeuge i 
Handichuhfaften, Cigarren - Crui, Tabalsı 
und Zindholzdofen, Puppen, Arbeirstifchchen, Me 

les mit Mufit; ferner Stühle, fvielend, 
venn man fih fegt. Stets das Neueftek 
empřiehlt ; 


J. H. Heller in Bern. 


Sn feinem Salon, an feinen 
E Rrantenbette follten diefe Werte fehlen. Preis- 
E courante fende franko; auh beforge Depa- 
Fratuven. Qager fertiger Werte. | 


Jene Sendungen 

von Gldinger Neunaugen in 
Cchodfiffen a 3i, Ihr, Sardines 
a Powie, ruffiiche Sardiien, Schweizer-, 
Eidamer:, Kräuter, GSüßmild- unn 
[Sahnentäfe, Traubenrofinen, neue 
Sultani-Rofinen und Citronen, Stearin 
und Baraffinferzen, Tomie Kleine Bunte 
Baraffüur-Baumlichte 

empfing und empfiehlt bılliaft 
W. Popławski. 


Limburger [IKRäfe; 
Wall- Lambert: und Paranüffe 


empfiehlt billigft l s 
L. Handke. 


Feinite Sranzöftiche, Crême 
und Danziger Yiqueure, 
insbejondere empjiehlt fein Willig eingefauftes 
Lager Livacs uud Rans l 


zweiter Clafe der Echleswig-Holfteinifchen Lan: 
Des-sudigiriesfotterie find eingetroffen und er- 
fuche ich Hiermit die Spntereffenten und nene 
Spieler um baldigfte Erneneruug 

Prane und Auskunft gratis und franco. 


Ea # 
Geldfpind 
wird zu Fanfen gefucht, Ojferku ninmt ent 
gegen die Grp. d. Bi, 

Gin möolittes Zim 
wird zum 1. Januar 1569 yon 
nen Herrn gelucht. 
Erped, d. BL 


mer Taa 


> einen einzel: 
Offerter ninmi an bis 


| 


= 


ohne T 


Pianoforte, 
totrfalender; 


Anfichtsjendungen werben bereitwilligft gewährt. 


den Ichleumigft und 


Er Eolo- und Cilberpapier; Gold- und Silberichaum EmESEMEREIZI e 


Gold: und Silberballons und Nippfadgen zum NAuspub des Werhnahrsbaumes. 
p pub des Weihnachisbai 


: FEN ee an 
j f ) 
DERES EESTO : 


\ 


Die Buch, R: 


Biolin- ud Guitarre Sd 
Portemoinaiessftalender e. 2 
eignet fih zu Weihnachtsgeichenfen: 


Jit vorrätbige oder 


ca 


1 ER ra g IRA } 
"a EV i ur 
er 


Die Anficht von Anowrarlaw: 


en ke) BR 


Die Dumpf-Chofotabeis, Bonben- 
und. Gonfituren-ğabrië 
A a iaa 2i ' 
von R. Průssing & Co, 
Bromberg Sriedrihiie Nr 45 
und gnowrasiam Srledrichtirage Nr. T 
empfegler zum bevorjtchenden Weihnachtsfefte 
ihr veihhaltiges Lager von Weihnadtigegin: 
jtanden, bejtehend in 


RE Bauınfahen, Shaun, Liqueur- 
EE und Varzipan:-Öegenftänden, Kö- 


nigsberger Rande img Sagar- 

na pan, Früchte, Mariyan - Spiel: 

Be jachen, 
fowie felbitgefertigte und franzöfiiche Enofecte 
aler Art der geneigten Beachtung, zu ven 
billigflen Preifen. | 

N. B. Ale Sorten Thorner Pfefferfuchen 
von Buflav Weefe, Nofen;, Rfeffer:, Zudermüffe 
etc., Bufeler Lebkuchen. ' Pa m 

Bum bevorftehenden Selle 

empfieÉlt fein duch directe Bozichigen wohl 
aljortirtes 3 
Hugarwein-Lager 
ver beri, Du. von 20 Sgr. ab, ganz feinen 
Tokayer per berl. Dun» 1 hir. 10 Egre., in 
Gafior von 2 bis 3 berk. Qu. als auğ in 
Flaipen. Beter ttalieniiche, Rheins, fämmts 
lihe iwanzöiiche Hoth: und Weifweine und 
Champagner in verichiedenen Marken zu auf- 
fallend billigen Preilen. 

Ebenjo empfehle ich mein wahl affortivtes 
Eigarrenlager zur geneigten Beachtung 

W. Popławski. 


Ku 
KT 


war ehe 
pe x en uhr! ai at 
$ 


| ranpe; 


reag a Ginem geehrten Publifum bie: 
russ iner Eladt uno Ungegend ent 
pfchle ih zum berrannahenden efte mein gut 
affortirtes® Lamr in Bi 
Sleiderfioffen, Yelnewand 
wie auch Geren 
zu auffallend billigen Breiten. 
Ju Weiachtsgeichenten empfehle Kleider: 
roben von 1'2 Thir. ab. 
; ; r 
'Jsidor Kauflmama, 
am Markt im Pieti jegen Haufe. 
Groper Weihnachts: Ansverfanf 
von Galanteriewaaren, Spielfachen, Echulnten: 
iien etc. vie, zu fabeilbaft billigen Preis 


fen bei B. M Goldberg 


eines Bromberger Weizenmehl, Krafaner 
Grieg, Viar Hirie, fomie Grügen, Neis und 
ferner Bohne Pflaumen  nebjt 
Piaumennus, Magdeburger Sanerkohl, joiie 
gefdyältes mud nngefchälles Badobit. Auch 
werben bei mir Ölacee-Yandfchuhe in allen Far 


ben fanber gewalchen. 
B. Rusch. 


Kr Dafelbit it auch ein möblivtes Bim: 
mer zu vermieten. 


Die Wildbendung 


von Sarcas arobi in Bromberg 
hält während des Winters in Borvstß : 
Rebe, Siriihr, Heulen und Siemer, 
f 27": Sar. und 3 Thir. 


- 


Hafen a Cru! 


und Damengarderoben. 


fowohl für die Jugend, als auh für Erwacdhfene, amd zwar: 
ort, Fabelbücher, mit feinen colorirten Bildern; Märhenbücher und Erzählungen für 
das jugendliche Alter; Naturgefüiten mit in den Tert gedrudten Kupfer; größere Werte 
für. das jugendliche Alter; Sedichtfanunfungen; Yexica (griech., latein., franz, engl. und poln.): 
Briefftellev; Kode Binthicharts- und Weigebüger. ° 


HUNA j 


ue nn Mufkaliee-Bandiaug 
von HERMANN ENGEL 


Ferner cine große Auswahl von Biufitalien für Anfänger und geübte Spieler: 
yıtlen; Stahl: und Kupferitiche, Bolis- Haus: und Comp: 
Demyel: und v. Lengerte landwirthichaftliche Aalender;, Medicinale, Notiz: und 
ce Mbums; Schreibhefte "mil elegi Dedeli. 


mit deutjcher und polnifcher Tinterfhritt & 5 Sgr. 
in ausmwärligen Zettungen empfohlene Bücher p.p. wer: r 


ohne Bortoerhöhung geltefert. 
Meihnachtsfatainge werden gratis verasreicht 


beffpunt 64-66 THL 


ee: 


gun uaddontaaarz 


empfiehlt zum bevorftehenden Weihnadhtsfete ihr in jeder Hinficht wohlufjortivtes Lager von Q 

= a peutfehen und polnischen Be = 

u Jiterariihen Feliseidenfen % = 
Bilderbücher, mit und a 


w CH 


8 


Ganz bejonders 


Gogge, aun Plan x inp ANG 


paii 


: Handels beri®i. 
Inomraclam, 15 Degember 
! : * Ran zahlt für: 
Weizen Wwifher 128—131 bunt, 60— 62 Thir 131— 
133— 135 fein boybunt 65— 


Thlr. 131 weiß 68 Fhlr. alles p. 2125 WPD. 
Doggen 127— 132 Vf. 44 bis 45 Thir. p. 2000 bi, 


"Brswberg, 15 Dezember 
Weisen, 130— 132. 64 — 66 Thir., 183—135 67 


Gnte Buttererbfen frei non ichwargen 46—48 Thir 
Gerfte große 40—42, Heine 37—39 Fhir. v. 1875 % 
Dufer 1 Ihr. p. 50 RPD. 

Kartoffeln 11-12 Egr. pro Echeffel 


35 
67 


— 69 Thle., feinfte weiße und n.fde Onelität 68 Ahle, 


= 


per 


Noggen 46- 47 THir. 

Gerfte arobe 42--44 Thir. 

Gerfte teine 3840 Thir 

Exbien 46- 50 Thir, i 
Enaria 14%, hl, ; 


wofen, 15 De. (Soret ränte!) Wetter fon 
Mogan. feft. Deb. 46 

Der. San. do. Zan er bo 

rühjahr 461, Mort Etot do, 
on 
Spiritug, Schwach behaupte Der. 141, 
San. 1869-14 Viehe. I4/, Märg 141! ge April — 
pr Mini Ta'e — Mai — per B000% Tr, 
Get. 9000 Övart.. 


Dez: 


Perlin. 15. December 

Monor höher 51a 

52 Decel L ApeL Mai 503% 

Meyen Tatr 647, 

Spiritus seco 137 Deg. 19° Ayr Ma 16%, 
Rīböl Ar -Mai Aja, 88 

Pufener veuc Hoy Vfandbriefe £41, b 
Amerifanifde 6%, Tulei. p. 1889 bea 793 
Ruffithe Banknoten FI, bea 


en ne Tr 


ht 


Danzig, 15. Dezember, 
Meizen Stimmung 5 fl. höber Umfah 20 & 


Drud mid Verlag von Herman Engel in Anow.rcrm. 


